
Manch-mal gibt es Au - gen - blick - e wo mir al - les sinn - los er -

Auf ewig geborgen
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scheint. Doch dann geh ich hin zu dir,
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und du hilfst mir wie - der auf. Ich bin auf e - wig bei dir ge -
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bor - gen, nichts in der Welt kann mich von dir
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schei - den. Mein gan - zes Le - ben ist in dei - nen Hän -
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den, o mein Gott. Da - rum dan - ke ich dir!

2. Vieles gibt es, was mich bedrückt:
    mein Versagen und meine Schuld.
    Alles bring ich hin zu dir,
    und du, Herr, vergibst mir gern.

3. Ich weiß nicht, was der Morgen bringt,
    ist es Freude oder Leid?
    Ich weiß nicht, werd ich dann noch sein,
    aber eins weiß ich genau:

4. Wenn mich Sorgen schlaflos machen,
    wohin die Welt noch gehen wird,
    dann gibst du mir die Gewißheit:
    daß du kommst in Herrlichkeit.
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